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Totes Kalb entdeckt in Schluchsee
Totes Kalb in Schluchsee gefunden &amp;#8211;

Untersuchungen laufen In der Gemeinde Schluchsee im
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald wurde kürzlich ein
totes Kalb entdeckt. Dieser Fund hat für Aufsehen und
Besorgnis in der Region gesorgt und wird nun genauer

genetisch untersucht. Am 20. Juli 2013 wurde der
Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt in Freiburg

(FVA) ein totes Kalb gemeldet, das in der Gemeinde
Schluchsee gefunden wurde. Um die Umstände des Vorfalls

zu klären, sind Experten der FVA sowie eine
Netzwerkperson vor Ort, die die Situation untersuchen. Zur

weiteren Analyse werden genetische Proben vom toten
Kalb an das Senckenberg Zentrum für Wildtiergenetik

geschickt. Bisher ist &amp;hellip;

Totes Kalb in Schluchsee gefunden – Untersuchungen laufen

In der Gemeinde Schluchsee im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald wurde kürzlich ein totes Kalb entdeckt. Dieser
Fund hat für Aufsehen und Besorgnis in der Region gesorgt und
wird nun genauer genetisch untersucht.

Am 20. Juli 2013 wurde der Forstlichen Versuchs- und
Forschungsanstalt in Freiburg (FVA) ein totes Kalb gemeldet, das
in der Gemeinde Schluchsee gefunden wurde. Um die Umstände
des Vorfalls zu klären, sind Experten der FVA sowie eine
Netzwerkperson vor Ort, die die Situation untersuchen. Zur
weiteren Analyse werden genetische Proben vom toten Kalb an
das Senckenberg Zentrum für Wildtiergenetik geschickt.

Bisher ist noch unklar, ob ein Wolf an dem Vorfall beteiligt war
oder nicht. Das definitive Ergebnis der genetischen



Untersuchungen steht noch aus und wird mit Spannung
erwartet.

Besonders interessant ist die Tatsache, dass Schluchsee im
Fördergebiet Wolfsprävention Schwarzwald liegt. Diese
Information ist von Relevanz, da es in der Vergangenheit
vermehrte Wolfssichtungen in der Region gab und man deshalb
erhöhte Vorsichtsmaßnahmen trifft. Die Nutztierverbände sowie
die Wildtierbeauftragten der Umgebung wurden über den Fund
des toten Kalbs informiert. Sollte jemand Verdachtsmomente
haben oder eine Beobachtung machen, die auf einen Wolf
hindeuten könnte, sollte er dies umgehend der Forstlichen
Versuchs- und Forschungsanstalt in Freiburg melden. Die
Kontaktdaten lauten: info@wildtiermonitoring.de oder Telefon
0761 4018-274.

Vor dem Hintergrund des wachsenden Wolfbestands in Baden-
Württemberg und der zunehmenden Interaktion zwischen
Mensch und Wolf ist es von großer Bedeutung, solche Vorfälle
umfassend zu untersuchen. Seit einiger Zeit verzeichnet das
Bundesland einen steigenden Bestand an Wölfen, was zu
Konflikten zwischen Landwirten und Naturschützern führt. Die
genaue Kenntnis der Population und das Verständnis für deren
Verhalten sind entscheidend, um den Schutz von Nutztieren und
den Artenschutz bestmöglich zu gewährleisten.

Derzeit laufen die Untersuchungen zu dem toten Kalb in
Schluchsee noch, und man hofft, durch die genetischen
Analysen weitere Erkenntnisse über die Hintergründe des
Vorfalls gewinnen zu können. Die Ergebnisse werden mit
Spannung erwartet und könnten wichtige Informationen für den
zukünftigen Umgang mit dem Thema Wolf liefern.
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